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	Rund 120 Gäste begrüßte RAMPF Dosiertechnik vergangene Woche beim ersten Anwenderforum. Den Rahmen der Fachtagung nutzte das Unternehmen zugleich für eine Premierenfeier. Sichtlich stolz präsentierte Geschäftsführer Bernd Faller die DC-VAC – eine Vakuumvergussanlage mit serienmäßiger Vakuummaterialaufbereitung und dynamischem Mischsystem MS-C.
„Mit der Entwicklung der Vakuumtechnologie und insbesondere der DC-VAC setzen wir Maßstäbe für eine neuartige Materialaufbereitung. Gleichzeitig eröffnen wir damit neue Dimensionen in der Verarbeitung von schwerer mischbaren Vergussmaterialien“, freut sich Bernd Faller. 40 Minuten lang präsentierte der Dosiertechnikspezialist den interessierten Kunden die Besonderheiten der neuen Vergussanlage. Letztere verspricht höchste Standzeiten, weniger Wartung und mehr Produktivität. 

Höchstleistung mit RAMPF Dosiertechnik
Die DC-VAC eignet sich vor allem für die Verarbeitung zweikomponentiger Vergussmassen mit kurzen Topfzeiten. Ausgestattet mit dem dynamischen Mischsystem MS-C erzielt die Anlage Höchstleistung. Das patentierte MS-C dosiert präzise dank moderner Keramik-Synchronventiltechnik. 
Der Einsatz der neuen Vakuumvergussanlage bringt noch weitere Vorteile mit sich. Die Dosierpumpen befinden sich ebenfalls im Vakuum. Dies verringert die Belastung auf die Pumpen und erhöht deren Lebensdauer. Große Sichtfenster und umfangreiche Überwachungseinrichtungen ermöglichen dem Maschinenbediener eine leichte Prozesskontrolle.
Mehr Produktivität dank Drei-Kammer-System

Auf besonders großes Interesse bei den Teilnehmern des Anwenderforums stieß das Drei-Kammer-System der DC-VAC. Mit dieser Option lässt sich die Misch- und Dosieranlage einfach in Fertigungslinien integrieren. Die Zeiten für Vakuumauf- und –abbau laufen parallel zum Vergussvorgang. Dadurch wird höchste Produktivität erreicht.
30 Jahre Erfahrung in der Dosiertechnik
Weitere aktuelle Trends rund um die Dosiertechnik standen nach der Präsentation der Vakuumtechnologie auf dem Programm. Als besonderes Highlight galten die Expertenvorträge der Geschäftspartner. Dr. Martin Stephan von Dow-Corning referierte über SI-Vergussmaterialien für die Elektronikfertigung. Dr. Alexander Beer von der Tyco Electronics Raychem GmbH überraschte mit einer besonderen Präsentation über PU-Vergussmaterialien und Kohlenwasserstoffharze. Peter Langhoff, Gebietsverkaufsleiter bei Plasmatreat, führte das Publikum in die Oberflächenbehandlung mit Atmosphärenplasma ein. Olaf Kirschnick von Rhodia Silicones stellte seinen Vortrag unter das Motto „Sealing and Bonding in der Haushaltsgeräte- und Automobilindustrie“. Die Beiträge der Kunden wertete Vertriebs- und Marketingleiter Hartmut Storz als wahren Vertrauensvorsprung.  „30 Jahre Erfahrung in der Dosiertechnik stehen als Synonym für 30 Jahre Innovation – das hat sich beim Anwenderforum einmal mehr gezeigt“, bilanziert Storz zufrieden.
RAMPF- Technische Information: 

Die Leistungsmerkmale der DC-VAC auf einen Blick:

· Dosierleistungsbereich 0,2 – 30 g/s (je nach Mischsystem)

· Dosierung über Zahnrad- oder Kolbenpumpen

· Optimale Materialaufbereitung durch Rezirkulation über das Mischsystem

· Vakuumkammer für handelsübliche Werkstückträger bis 320 x 320 mm

· Umfangreiche Prozessüberwachungsmöglichkeiten

· Grafisch unterstützte Prozessübersichten in Verbindung mit optionalen OP010/012

· Integrierte Rezepturverwaltung
BU1: Das erste Anwenderforum bei RAMPF Dosiertechnik ein voller Erfolg. Auf großes Interesse stieß die Neuvorstellung der DC-VAC. Dr. Martin Stephan von Dow-Corning (links) beim Firmenrundgang mit Stefan Roth, RAMPF Dosiertechnik.
BU2: Bernd Faller, Geschäftsführer RAMPF Dosiertechnik, präsentierte stolz die neue DC-VAC.
BU3: Die Vakuumvergussanlage eröffnet neue Dimensionen in der Verarbeitung von schwerer mischbaren Vergussmaterialien. 
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